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Mit dem Festkommers hat im Uetzer Ortsteil

Hänigsen am gestrigen Sonnabend das Schützen-

und Volksfest des Bürgerschützenvereins Hänigsen

begonnen. Bis zum Montag feiern die

Bürgerschützen ihr Fest auf dem Festplatz am

Steindamm.. Die Sensation kam ganz am Ende.

Schützenchef Achim Schacht gab den diesjährigen

Bürgerschützenkönig bekannt. Und es war niemand, der

schon immer mit der Würde des Königs liebäugelte oder

dieses gar zu Wiederholen versuchte. Trotz alledem war

der Jubel bei den rund 250 Gästen beim Festkommers

nicht minder laut, denn es gewann jemand, der erst seit

Juli im Bürgerschützenverein ist. Mit dem

Kleinkalibergewehr erreichte er 29 Ring und stand damit

unangefochten an der Spitze. Die Rede ist von Dirk

Nissel, der in diesem Jahr die Königskette tragen

wird.Zuvor hatten der 1. Vorsitzende und sein 1.

Schießsportleiter Hans-Carsten Mundt die übrigen

Gewinner der Königswürden bekannt gegeben.

Jungschützenkönig ist Jonas Beneke geworden, zum Kinderkönig wurde Hanna Mundt ausgerufen. Damenbeste wurde

Cindy Klüppel, Bogenkönig ist Fynn Ole Schönknecht. Die Würde des Volkskönigs ging an Henning Meyer. Musikalisch

begleitet wurde der Kommers vom Feuerwehrmusikzug Burgdorf-Hänigsen. Als Gäste konnten neben Ortsbürgermeister

Norbert Vanin und Bürgermeister Werner Backeberg auch die Abordnungen der befreundeten Schützenvereine aus

Wathlingen, Obershagen, Uetze, Altmerdingsen und Schwüblingsen begrüßt werden.Am heutigen Sonntag um 14:30 Uhr

setzt sich in Hänigsen der große Festumzug in Bewegung, die traditionell von zwei berittenen Herolden angeführt wird. Er

führt durch folgende Straßen: Festplatz, Steindamm, Pappaul, Alte Poststraße, Sägemühlenstraße, Breitenkampstraße,

Windmühlenstraße, Berliner Platz, Sandgrubenweg, Obershagener Straße, Gartenstraße, Windmühlenstraße, Alte

Bahnhofstraße, Am Kindergarten, Maschstraße, Steindamm und zurück zum Festplatz. Erneut sind die Straßen in Hänigsen

wieder von den Anwohnern reich geschmückt worden. Vor allem Steindamm, Alte Poststraße und Gartenstraße sind mit

unzähligen grün-weißen Fahnen gesäumt.

Aussteigen, reinhören, weiterfahren: Sabine Bonvallet und

Nils Meyer von der Hörregion Hannover freuen sich, wenn

am 16. November viele Fahrgäste die Buslinie 100/200

nehmen und klangvolle Zwischenstopps einlegen. / Foto:
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